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lung von Oberbekleibungsflächengebilden und 
Alternativtechnologien zur Herstellung textiler Flä- 
chengebilde anzuwenden.

In d~r Schuhindustrie sind die Spritzguß- und 
Hochfrequenzschweißverfahren verstärkt zu nutzen.

Die Produktion von Zellstoff,. Papier und Pappe ist 
maximal zu steigern. Für schnellaufende Papier­
maschinen ist die Prozeßsteuerung zu entwickeln.

Für die Produktion von Spezialpapieren ist der 
wissenschaftliche Vorlauf zu schaffen.

Die Mittel im Bereich der Holz- und Kulturwaren­
industrie sind auf die Durchführung des Vorhabens 
Mechanisierung und Automatisierung der Platten­
produktion sowie vorgefertigter Möbelbauteile und 
Aufnahme des Probebetriebes zu konzentrieren.

— In der bezirksgelciteten Industrie

Nutzung aller Möglichkeiten der volkseigenen Be­
triebe, der Betriebe mit staatlicher Beteiligung, der 
Produktionsgenossenschaften des Handwerks und 
der privaten Industriebetriebe zur maximalen Stei­
gerung rationell zu produzierender hochwertiger 
Konsumgüter und der Leistungen für die Bevöl­
kerung.

Gleichzeitig sind die im Plan festgelegte Produk­
tion weltmarktfähiger Erzeugnisse für den Export 
und die Kooperationsverpflichtungen qualitäts- und 
termingerecht zu erfüllen.

Es sind alle Reserven zur Steigerung der Arbeits- 
• Produktivität, insbesondere durch zielgerichtete Ra­

tionalisierung und bessere Ausnutzung der Grund­
fonds auszuschöpfen und eine hohe Materialökono­
mie zu gewährleisten.

— Im Verkehrswesen

Konzentration der Mittel und Fonds insbesondere 
auf Maßnahmen zur Erhöhung der Leistungsfähig­
keit und des wissenschaftlich-technischen Niveaus 
der Eisenbahn.

Durch die Traktionsumstellung bei der Eisenbahn ist 
der Anteil der modernen Traktion auf 58 % zu er­
höhen. Der Umfang des Containertransportes ist 
wesentlich zu erhöhen und der Aufbau eines Con­
tainertransportsystems durch die Schaffung wei­
terer Verbindungen weiterzuführen.

Der Bau der Autobahn Leipzig—Dresden ist fortzu­
führen; mit dem Bau der Autobahn Berlin—Rostock 
ist zu beginnen.
Von besonderer Bedeutung ist die Automatisierung 
von Teilprozessen auf wichtigen Strecken und Ran­
gierbahnhöfen der Eisenbahn. In enger Zusammen­
arbeit mit den anderen Bereichen der Volkswirt­
schaft ist die rationellste Ausnutzung aller Trans­
portkapazitäten, insbesondere durch die Beschleuni­
gung des Umlaufs der Güterwagen, Container und 
Containerzustellfahrzeuge, zu sichern. In allen 
Bereichen der Volkswirtschaft sind die Be- und 
Entladefristen auch nachts und an den Wochen­
enden konsequent einzuhalten und nach Möglich­
keit zu unterbieten. Die Kapazitäten des Werkver­
kehrs sind in die ■ Transportaufgaben der Volks­
wirtschaft umfassend einzubeziehen.

— In der Landwirtschaft und Nahrungsgüter Wirtschaft

Konzentration der Kräfte und Mittel auf die sozia­
listische Intensivierung der Landwirtschaft, die 
Steigerung der Bodenfruchtbarkeit und damit die 
Steigerung der Hektarerträge und die Erhöhung der 
Produktion, vor allem von Gemüse (besonders 
Treib- und Frühgemüse), Kartoffeln und Getreide, 
zur besseren Versorgung aus dem eigenen Aufkom­
men.

Durch eine hohe Futterproduktion und ihre ratio­
nelle Verwendung ist eine stabile Versorgung der 
Bevölkerung mit tierischen Erzeugnissen, besonders 
mit Fleisch, zu sichern. Vorrangig durch Rationali­
sierung, Mechanisierung und die Erweiterung vor­
handener Kapazitäten ist die Verarbeitungsindustrie 
so weiter zu entwickeln, damit das steigende Auf­
kommen an pflanzlichen und tierischen Produkten 
kontinuierlich bei rationellster Rohstoffausnutzung 
zu hochwertigen Nahrungsgütern veredelt wird.

Bei Sicherung einer rationellen Auslastung der vor­
handenen Grundfonds sind die Investitionen vor­
rangig für die weitere Erhöhung der Bodenfrucht­
barkeit, vor allem für hocheffektive Meliorations­
systeme und Maßnahmen zur Verbesserung der Kon­
servierung und Lagerung, einzusetzen. Dabei ist die 
Initiative der Genossenschaftsbauern und Landarbei­
ter zur Durchführung einfacher Maßnahmen der Be- 
und Entwässerung unter Ausnutzung der eigenen 
Arbeitskräfte- und Materialressourcen zur Siche­
rung stabiler Erträge in der pflanzlichen Produktion 
stärker zu nutzen.

Durch die Konzentration der Forschungsmittel und 
wissenschaftlichen Kader sowie die Durchsetzung 
einer modernen Wissenschaftsorganisation, insbe­
sondere der Großforschung, ist der erforderliche wis­
senschaftliche Vorlauf zur Erreichung von Pioniep- 
und Spitzenleistungen auf den Gebieten „Boden­
fruchtbarkeit“, „Eiweiß“ und „biologische Grund­
lagen der Pflanzen- und Tierproduktion“ zu sichern.

Der sozialistische Wettbewerb zur Sicherung der 
Plandurchführung ist vor allem darauf zu orientie­
ren, die noch vorhandenen Unterschiede in der Pro­
duktion und Effektivität zwischen den LPG sowie 
zwischen den VEG zu überwinden, die Grundsätze 
der sozialistischen Betriebswirtschaft in allen LPG 
anzuwenden, freiwillig in Kooperationsgemeinschaf­
ten zusammenzuarbeiten und zielgerichtet die Aus- 
und Weiterbildung zu sichern.

— In der Wasserwirtschaft

Sicherung einer stabilen Versorgung der Bevölke­
rung mit Trinkwasser sowie Bereitstellung des Be­
triebswassers für die Industrie und die anderen 
Zweige der Volkswirtschaft und des Wassers zur 
Bewässerung in der Landwirtschaft durch rationelle 
Bewirtschaftung des Wasserhaushaltes und opti­
male Auslastung der vorhandenen und neu in Be­
trieb zu nehmenden wasserwirtschaftlichen Kapa­
zitäten aller Bereiche der Volkswirtschaft. Für die 
Sicherung der Abwasserreinigung sind durch die 
Wassernutzer die Rechtsvorschriften konsequent 
einzuhalten.


